
Nr. 2260 . "VI. 1871.

kirchliches Verorlinongs-SIatt
fü r  die

Lavanter Diöcese.

S n l j o l t  : I. Weisung betreff der Ausstellung von Todtenscheinen für in  der Diöcese verstorbene belgische Staatsangehörige.
—  II. Ausschreibung des Pfründengenußes von der „Karl Gras v. Gleispachffchen S tiftu n g"  für dienstunfähige 
Priester. —  III. Anempfehlung des W ochenblattes: „S loven sk i g o sp od ar“. —  IV . M ilde Sam m lu ng für die 
Bewohner der S ta d t Tachau. —  V. Diöcesan-Nachrichten.

I.
U eber die von der hohen f. t. S ta t th a l te re i  u n te rm  2 7 . J u n i  l. I . ,  N r. 708(5, an her initge- 

theilte hohe M inisteriell - V ero rd n u ng  ddo. 5. J u n i  I. I .  (R . G . B l. N r. 5 3 ) w erden die W ohlehrw . 
P f a r r -  und  C u ra t ia l  - A ein ter an gew iesen , im  F a lle  des A bsterbens eines belgischen S ta a tsa n g e h ö rig e n  
den bezüglichen m it einer lateinischen Uebersetzung versehenen Lxoffo-Todtenscheiu, o h n e  e i n e  w e i t e r e  
A u f f o r d e r u n g  a b z u w a r t e n ,  s o g l e i c h  d e r  b e t r e f f e n d e n  p o l i t i s c h e n  B e h ö r d e  e r s t e r  
I n s t a n z  b e h u f s  w e i t e r e r  V e r f ü g u n g  z u  ü b e r m i t t e l n .

I B .
S e in e  Excellenz H e rr  K a r l  G ra s  v. G leispach , k. k. G eheim rath  lind K äm m erer, ha t den B e ­

tra g  von 1 2 0 0  fl. in  O b lig a tio n en  zu dem Zwecke gewidmet, daß m it den In te ressen  hievon jährlich ein 
in  der Seelso rge dienstunfähig  gewordener w ürd iger P rie s te r  betheilt w erd e , und  ha t die V erw a ltu n g  
dieses S tis tu n g s c a p ita ls , so wie das V erleihungsrecht dieser P frü n d e  dem fteierm . Landes-Ausschusse, —  
das Vorschlagsrecht jedoch dem P rieste rv ere in e  in  G ra z  m it der B estim m ung ü b e r t r a g e n , daß dieser 
S tis tu n g sg e n u ß  n u r  an  einen P rie s te r  in  S te ie rm a rk , entw eder a u s  der Diöcese S e c k a u  ober L a v a n t  
verliehen werde, und  von der V erle ihung  jene ausgeschlossen sein sollen, welche sich m it n a tio n a len  U m ­
trieben beschäftigen.

lieb er N escrip t des hochlöblichen fteierm . Landes - Ausschusses dilo. 5. l. M . ,  N r. 5 8 4 3 ,  w ird  
hiem it der P s rü n d en g en u ß  von dieser S t i f tu n g  im  B e trag e  von 5 0  fl. 4 0  kr. ö fterr. W ä h r, pro 1 8 7 * F ^  
ausgeschrieben und  haben die B ew erber ih re  Gesuche unverzüglich bei dem hochlöblichen fteierm . Landes- 
Ausschusse zu überreichen.

Ili.
I n  A nbetracht der W ichtigkeit, den verderblichen E in flu ß  der schlechten P resse zu brechen, die 

von ih r ausgestreu ten  I r r th ü m e r  entgegen zu berichtigen, und  die so uothivendige A ufk lärung  des Volkes 
in  politischen und religiösen F ra g e n  durch die gute conservative P resse zu fö rd e rn : w ird  der im  l. Z . 
in  M a rb u rg  gegründete und durch seine b isherige Thätigkeit zu gu ten  H offnungen berechtigende conser­
va tive  P re ß v e re in  und das von demselben herausgegebene V e re in sb la tt „Slovenski gospodar“ dem W ohl- 
ehrw ürdigen  D iöcesan -C lerus nicht n u r  zu r eigenen Theilnahm e, sondern auch zu r möglichsten V erb re itun g  
u n te r d as  Volk an m it dringendst empfohlen.

11.
D e r H e rr  k. k. S ta t th a l te r  fü r  S te ie rm a rk  hat u n te rm  12. 1. M . ,  N r. 8 0 5 6 ,  Nachfolgendes 

an her eröffnet:



„A m  ‘2 5 . Z u m  l. I .  ha t sich über die S ta d t  Tachau in  B öhm en und  deren U m gebung ein 
W olkenbruch en tladen , welcher einen T heil der S ta d t  zerstört und  auch in  der U m gebung große V erhee­
ru n g en  angerichtet hat.

D e r  U m fang  des S chad en s ist ein außerordentlicher und  w ird  in  der G esam m tsum m e nach den 
vo rläufigen  E rhebungen  an näherungsw eise  au f 5 0 0 .0 0 0  fl. geschätzt; 1G4 H äuser sind theils eingestürzt, 
th eils baufä llig  und  unbew ohnbar gew orden, wodurch 2 5 1  F a m ilie n  m it etw a 1 1 0 0  P e rso n en , d a ru n te r  
a n  8 0 0  gänzlich A rm e, n a h ru n g s- u n d  obdachlos w urden.

D e r  W u th  des entfesselten E lem entes sind leider auch viele M enschenleben zum O p fe r gefallen 
lind sind schon 13 Leichen aufgefunden w ord en ; m ehrere P e rso n en  w erden noch verm iß t. —  S e lb s t die 
a u s  Q u a d e rn  erbau ten  zwei steinernen Brücken konnten dem riesigen A ndrange  des W assers nicht w ider­
stehen, u n d  w urden  zu r G änze zerstört.

D a ß  die M enge der fortgeschwemm ten, zerstörten und u n b rau ch b ar gewordenen M ob ilien , W erk­
zeuge, G eräthschaften k . eine ü b e ra u s  große ist, steht au ß er allem  Z w eifel.

Z u r  augenblicklichen L in deru ng  des durch dieses E lem en ta re re ig u iß  herbeigeführten N othstandes 
sind die erforderlichen B laß reg eln  getroffen w orden. D ie  localen H ilfsquellen  reichen jedoch zu r ausg ieb i­
gen U nterstützung der V erunglückten nicht zu.

Z u r  L inderung  dieser N oth lage w urden gem äß hohen E rlasses vom  2. J u l i  d. I . ,  Z . 2 9 7 1 , 
des H e rrn  M in is te rs  des I n n e r » ,  sämmtliche B ezirkshauptm annschasten des H erzogthum s S te ie rm a rk , der 
S ta d t r a th  G r a z ,  sowie die S ta d tä m te r  M a rb u rg  u n d  C illi b e a u f tra g t, im  E invernehm en  m it der hoch­
w ürd igen  O rtsgeistlichkeit eine S a m m lu n g  von m ilden S p e n d e n  e inzu leiten ."

H ievon w erden die W ohlehrw ürd igen  S eelso rger behufs der M itw irk u n g  bei der S a m m lu n g  in  
K enn tn iß  gefetzt.

1 .
Diöcesan - Nachrichten.

A . V e r l e i h u n g .
D ie  P farre S t .  Michael in Mahrenberg an Herrn M athias S tok las, Kaplan in Kötsch.

B . U e b e r s e t z u n g e n  d e r  K a p l ä n e .
Herr Franz Ermenz, nach Kötsch;

„ Michael Schantl, nach S t .  Johann  am D raufelde;
„ Joses Stuchez, nach U lim ien;
„ S im o n  Rak, nach S t .  H em a;
„ Jakob Lempel, nach S t .  P a u l bei Pragw ald .

C. A n s t e l l u n g e n  d e r  n e u a u s g e w e i h t e n  P r i e s t e r  a l s  K a p l ä n e .
Herr Josef Schitschker, a ls  II. nach Hocheneck;

„ Franz Klinz, nach S t .  Veit bei M ontpreis;
„ Joh ann  Skuchala, a ls  II. nach Sachsenfeld.

D . P f r ü n d e n - A u s s c h r e i b u n g e n .
D ie  Curatial - Pfründe S t .  Anton in Stoperzen und die P farr  - Pfründe S t .  Lorenz in Leutsch; beide bis zum 

23. August l. I .

Fürstbifchöfliches L a v a n te r O rd in a r ia t  zu M a rb u rg  am  19. J u l i  1 8 71 .

Jakob Maximilian,
Fürstbischof.

Lereinv-B uchdruckrrei in  Wva*.


